
MARKTGEMEINDE  HERNSTEIN  
 

           

V E R H A N D L U N G S S C H R I F T 
 

über die Sitzung des 
  

GEMEINDERATES 
 
 
am  Mittwoch, dem 9. Dezember 2015   im Amtshaus Hernstein 
  
  
Beginn: 19.35 Uhr  Ende 20.35 Uhr  
 
 
Die Einladung erfolgte am  2. und 3. Dezember 2015 durch Kurrende.  
 
 
ANWESEND WAREN: 
 
BGM. NEBEL Leopold  VBGM. SCHNEIDHOFER Michaela MSM.  
GGR. POSTL Michaela  GGR. Ing. STOIBER Gerhard 
GGR. Ing. RAUCH Gregor   GGR. KARL Hubert  
GGR. GANNESHOFER Karl  GR. BÜCHSENMEISTER Sabine 
GR. GARHERR Renate   GR. MAYRHOFER Walter  
GR.  ZODL Christian  GR.  RUPPRECHT Thomas B. Sc 
GR.  FISCHBACHER Carina  GR.  SATTLER Franz   
GR.  STEINER Karin   GR. PONLEITNER Erika   
GR.  ZALOZNIK Erika  GR. EITZENBERGER Tina 
     
ANWESEND WAREN AUSSERDEM: 
 
  
 
UNENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:  
 
 
ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:  
 
GR. WÖHRER  Markus 
 
 
VORSITZENDER: Bürgermeister Leopold Nebel  
 
Die Sitzung war von Punkt 1 bis 3 und 5 – 10  öffentlich.    Punkt 4 war nicht öffentlich. 
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T A G E S O R D N U N G  
 
Punkt 1: Protokoll der Gemeinderatsitzung  vom 8.10.2015 - Unterzeichnung  

Punkt 2:  a. Voranschlag 2016 – Genehmigung 

  b. Mittelfristiger Finanzplan 2016 – 2020 - Genehmigung 

Punkt 3: Winterdienst – Vergabe nach ÖKL Richtlinien 

Punkt 4:  Kinderweihnachtsgeld Bedienstete – NICHT ÖFFENTLICH  

Punkt 5: Gewährung einer Subvention für die Perchtengruppe „Pechbuam“  

Punkt 6:  Gewährung einer Subvention für den Kriegsopfer- und Behindertenverband 

 Ortsgruppe Berndorf  

Punkt 7: Erhöhung Rettungsdienstbeitrag  

Punkt 8: Neubau Lebenshilfe – Gewährung eines Zuschusses 

Punkt 9: Prüfungsbericht  

Punkt 10: Bericht des Bürgermeisters 

 
 
Herr Bürgermeister eröffnet die Gemeinderatsitzung und begrüßt alle Mitglieder/Innen 
des Gemeinderates sowie die Gäste. Er stellt die zeitgerecht ergangene Einladung und 
Beschlussfähigkeit fest.  
Bevor er in die Tagesordnung eingeht, ersucht er um Abänderung des 
Tagesordnungspunktes 5. Der Tagesordnungspunkt soll öffentlich sein. Die Abänderung 
wird einstimmig angenommen.  
 
 
Punkt 1:  
 
Herr Bürgermeister berichtet, dass die Sitzungsprotokolle der Gemeinderatsitzung vom 
8.10.2015 den Gemeinderäten / Innen  zugestellt wurden und keine schriftlichen 
Einwendungen eingelangt sind.  
 
Beschlussantrag des Bürgermeisters:  
Unterfertigung der Protokolle in der vorgelegten Form.  
 
Die Protokolle werden von der ÖVP und der SPÖ Fraktion unterzeichnet.  
 
Punkt 2 a:   
 
Herr Bürgermeister berichtet, dass der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2016 in der Zeit 
vom 18. November 2015 bis 2. Dezember 2015 zur allgemeinen Einsichtnahme öffentlich 
aufgelegt war. Jeweils ein Exemplar des Voranschlages wurde an die SPÖ Fraktion und die 
ÖVP Fraktion sowie die FPÖ Fraktion übermittelt. Erinnerungen wurden keine abgegeben.  
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     EINNAHMEN    AUSGABEN  
 
VO ordentl. Haushalt   Euro 1.916.600,--   Euro 1.916.600,--  
VO außerordenl. Haushalt  Euro    701.500,--   Euro    701.500,-- 
Gesamt     Euro 2.618.100,--   Euro 2.618.100,-- 
     =============  ============= 
 
Herr Bürgermeister bringt einen Bericht über den vorgelegten Voranschlag.  
 
Herr GGR. Ing. Stoiber bringt unter anderem vor, dass der Neubau des FF Hauses sowie des 
Altstoffsammelzentrums nicht im Voranschlag enthalten sind.  
 
Herr Bürgermeister erklärt, dass beim Vorhaben Straßenbau ein Betrag von  
€ 500.000,-- vorgesehen ist. Dieser Betrag wird, wenn alle gesetzlichen Voraussetzungen 
für einen Bau am vorgesehenen Platz gegeben sind, im Rahmen eines 
Nachtragsvoranschlages umgeschichtet.  
 
Es entsteht eine längere Diskussion.  
 
Beschlussantrag Bürgermeister Leopold Nebel:  
Der Voranschlag möge in der vorgelegten Form bewilligt werden.  
 
Der vorgelegte Voranschlag wird einstimmig bewilligt.  
 
 
Punkt 2 b:  
 
Herr Bürgermeister bringt den mittelfristigen Finanzplan für die Jahre 2016 - 2020 dem 
Gemeinderat zur Kenntnis. Dieser wurde ebenfalls der SPÖ Fraktion, der ÖVP Fraktion 
sowie der FPÖ Fraktion übermittelt.  
 
Beschlussantrag des Bürgermeisters:  
Der vorgelegte mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2016 - 2020 möge beschlossen 
werden.  
 
Der Antrag des Bürgermeisters wird einstimmig angenommen.   
 
Punkt 3:  
 
Von nachstehend angeführten Landwirten wird der Winterdienst im Gemeindegebiet der 
Marktgemeinde Hernstein durchgeführt:  
 
Kuchner Karl, 2560  Pöllau 4 
Schneeräumung und Sandstreuung im Ort Pöllau sowie die Schneeräumung in einem Teil 
des Ortes Grillenberg, der KG Veitsau und der KG Steinhof (Gebiete, wie mündlich 
vereinbart) 
 
Penninger Monika, Aigner Straße 14, 2560  Hernstein  
Sandstreuung in den Orten Hernstein, Aigen und Alkersdorf  
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Wöhrer Franz, Hinteraigen 6, 2560  Aigen  
Schneeräumung in Aigen, Hernstein und Alkersdorf (Gebiete, wie mündlich vereinbart) 
 
Zaloznik Hannes, 2560  Pöllau 2 
Schneeräumung und Sandstreuung in den Orten Grillenberg und Neusiedl 
 
Zodl Franz, 2560  Kleinfeld 12 
Schneeräumung und Sandstreuung in Kleinfeld, Hernstein und Alkersdorf (Gebiete, wie 
mündlich vereinbart)  
 
Der Winterdienst wurde seit 2007 auf Grund eines Stundensatzes (je nach Zugmaschine 
und Geräte) zuzüglich einer Steigerung nach dem „Verbraucherpreisindex 2005 Monat 
September“ entlohnt.  
 
Die Landwirte sind nicht mehr bereit, diese Regelung zu akzeptieren. Die Entlohnung soll 
künftig nach den ÖKL Richtlinien erfolgen.  
 
Beschlussantrag des Bürgermeisters:  
Da der Winterdienst sehr zufriedenstellend von den Landwirten durchgeführt wurde, 
schlägt Herr Bürgermeister vor, den Stundenpreis nach den ÖKL Richtlinien auszuzahlen. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.    
 
Punkt 4:  
 
Es wird ein einstimmiger Beschluss gefasst.  
 
Punkt 5:  
 
Von der Perchtengruppe „Pechbuam“ liegt ein Ansuchen um Gewährung einer Förderung 
vor.   
 
Beschlussantrag des Bürgermeisters:  
Die Subvention in der Höhe von € 300,-- möge, wie in der Sitzung am 5. Dezember 2014 
beschlossen, auch an die Perchtengruppe überwiesen werden.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
 
Punkt 6:  
 
Vom Kriegsopfer- und Behindertenverband Ortsgruppe Berndorf liegt ein Ansuchen um 
Gewährung einer Subvention vor.  
 
Beschlussantrag des Bürgermeisters: 
Der Gemeinderat möge die Gewährung einer Subvention in der Höhe von € 150,--  
beschließen.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
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Punkt 7:  
 
Die Marktgemeinde Hernstein hat mit dem Ö. Roten Kreuz, Landesverband NÖ einen 
Rettungs- und Krankentransportvertrag (gemäß §§ 1FF des NÖ Rettungsdienstgesetzes 
vom 29.6.2002, LGBl. 9430-3) abgeschlossen.  
Vom Ö. Roten Kreuz, Landesverband NÖ, Bezirksstelle Berndorf / St. Veit liegt eine 
Ergänzung zum Vertrag vor. Ab dem Jahr 2016 ist es erforderlich den 
Rettungsdienstbeitrag auf jährlich € 7,00 (je HWS) zu erhöhen.  
 
Beschlussantrag des Bürgermeisters:  
Der Gemeinderat möge der Erhöhung zuzustimmen.  
 
Die Erhöhung wird einstimmig beschlossen.  
 
Punkt 8:  
 
Die Lebenshilfe NÖ führt in Pottenstein eine geschützte Werkstätte. Die Werkstätten 
sollen vergrößert werden (bis sechzig Klienten). Ein Neubau in Berndorf / St. Veit wird 
umgesetzt.  
 
Beschlussantrag des Bürgermeisters:  
Der Gemeinderat möge einen Baukostenbeitrag in der Höhe von € 1.000,-- beschließen.  
 
Der Antrag wird einstimmig beschlossen.  
 
 
Punkt 9:  
 
Der Prüfungsbericht der Gebarungsprüfung vom 1. Dezember 2015 liegt zur 
Beschlussfassung vor. Er enthält keine Anträge und Feststellungen.  
 
Beschlussantrag des Bürgermeisters:   
Der Prüfungsbericht möge angenommen werden. 
 
Der Antrag wird einstimmig beschlossen.   
 
Punkt 10:  
 
Herr Bürgermeister informiert:  
 
Die Straßenbauarbeiten sind zum Großteil abgeschlossen. Der Gehsteig beim Garten Günzl 
sowie die Verlegung der Randsteine in Aigen – Hernsteinerstraße sind in Arbeit. Mit der 
Fertigstellung ist in der dritten Dezemberwoche zu rechnen.  
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Herr Bürgermeister bringt in einer kurzen Ansprache seinen Dank für die Mitarbeit im 
abgelaufenen Jahr zum Ausdruck und wünscht den Gemeinderätinnen und Gemeinderäten 
sowie deren Familien ein gesegnetes, ruhiges Weihnachtsfest. Er freut sich auf die Arbeit 
im neuen Jahr.  
 
Frau Vizebürgermeister und Herr GGR. Ing. Stoiber schließen sich dem Dank und den 
Wünschen an.  
 
Nachdem nichts mehr vorgebracht wird, schließt Herr Bürgermeister die 
Gemeinderatsitzung.  
 
 
 
 
Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am  10. März 2016 
 

unterzeichnet – abgeändert und unterzeichnet - nicht unterzeichnet  
 
 
 
 
 
 
..........................................................              .................................................................. 
Bürgermeister                                                     Schriftführer  
 
 
 
 
 
 
 
 
........................................................................................................................................... 
Gemeinderat                     Gemeinderat              Gemeinderat                      Gemeinderat 


	T A G E S O R D N U N G

